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Sennfelder Amtsblatt
...das Gemüsegärtchen am Main!www.sennfeld.de

Exkursion zum Baumlehrpfad am 
Sennfelder See 

Treffpunkt:
Sennfeld, Parkplatz Sport- und Freizeitanlage           
Hinweis:
ca. 800 m Fußmarsch auf gut gepflegten Wegen, Führung ist kostenfrei                      
Gästeführer: 
Alexander Rex 
Anmeldung:
Bis 29.05.2023 unter Tel.-Nr. 09721/7651-24 Rathaus Sennfeld
Veranstalter:
Gemeinde Sennfeld

Mittwoch, 31.05.2023
17.00 Uhr - 18.30 Uhr 

Homepage: www.schweinfurter-mainbogen.de
E-Mail: info@schweinfurter-mainbogen.de 

Die sechs Mitgliedsgemeinden der ILE Schweinfurter Mainbogen sind:
Gochsheim-Grafenrheinfeld-Grettstadt-Röthlein-Schwebheim-Sennfeld

Wir gehen entlang des angelegten 
Baumlehrpfades am Sennfelder 

See.
 Mehr als 50 Baum- und 

Straucharten werden 
nahegebracht und sind auf einem 

überschaubaren Weg zu 
erkunden!Foto: Mogge Andrea
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Bürgerservice • Öffnungszeiten • Wichtige Rufnummern

Rathaus Sennfeld, Hauptstr. 11
Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten
Montag..........................................................  08.00 - 12.00 Uhr
und................................................................. 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag..................... 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................  13.30 - 17.30 Uhr
Telefon
Vermittlung.....................................................................  7651-0
Telefax..........................................................................  7651-50
Email:.............................................................. info@sennfeld.de
1. Bürgermeister Oliver Schulze
..........................................................................Tel. Nr. 7651-10
mobil.................................................................. 0170 / 8661683
2. Bürgermeister Helmut Heimrich
privat...........................................................................Tel. 69279
mobil................................................................ 0152 / 55270161
3. Bürgermeister Jürgen Bandorf
privat.......................................................................... Tel. 68550
Vorzimmer Bürgermeister
Fr. Dallmayer / Fr. Keller, Zi.Nr. 10........................  Tel. 7651-10
Kämmerei
Fr. Stern, Zi.Nr. 11.................................................. Tel. 7651-13
Steuerwesen/Friedhofsverwaltung
Fr. Hering, Zi.Nr. 13................................................ Tel. 7651-12
Gemeindekasse/Vollstreckungswesen
Fr. Seubert, Zi.Nr. 15.............................................. Tel. 7651-16
Rechnungswesen
Fr. Schmitt, Zi.Nr. 12...............................................Tel. 7651-26
Einwohnermeldeamt/Passwesen/Rentenanträge/VHS 
Neubürgerlotsin
Fr. Winkler, Zi.Nr. 5................................................  Tel. 7651-21
Ordnungsamt
Hr. Simmat, Zi.Nr. 6...............................................  Tel. 7651-22
Geschäftsleitung
Hr. Wagenhäuser, Zi.Nr. 1.....................................  Tel. 7651-19
Vorzimmer Geschäftsleitung, Standesamt
Fr. Kunzelmann, Zi.Nr. 2......................................... Tel. 7651-19
Bürgerservice (Fundbüro)
Fr. Söldner, Zi.Nr. 7...............................................  Tel. 7651-24
Bautechnik
Hr. Bernhardt, Zi.Nr. 18.........................................  Tel. 7651-18
Bauverwaltung
Hr. Mahr, Zi.Nr. 17�������������������������������������������������  Tel. 7651-17

IT/Wahlen/Vergaberecht
Hr. Reuß, Zi.Nr. 16.................................................. Tel. 7651-15
Liegenschaften (Miete, Pacht)
Fr. Weidinger, Zi.Nr. 14...........................................  Tel. 7651-14
Standesamt Mainbogen
Fr. Kummer, Zi.Nr. 3..............................................  Tel. 7651-28

Schulen
Mittelschule und Grundschule............................... Tel. 68288

Stromversorgung und Gasversorgung
Bei Störung
Cramer-Mühle, Zentrale ..................................... Tel. 64633-0
Notdienst E-Werk .............................................. Tel. 64633-33
Stadtwerke Schweinfurt �������������������������������������  Tel. 931-200.

Jugendtreff
Im Mehrzweckraum der Frankenhalle
Öffnungszeiten auf Probe:
Teenietreff: Mo., Di. und Mi. von 16.30 - 18.30 Uhr, Alter: 10-13 Jahre
Jugendtreff: Mo., Di. von 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. von 18.00 - 20.30 Uhr, 
Alter ab 14 Jahre, Frau Geyer, Tel. 0151 52889660

Kirchen
Evangelisches Pfarramt ......................................... Tel. 68246
Katholisches Pfarramt............................................ Tel. 68022

Kindergärten
Evangelischer Kindergarten .................................. Tel. 68052
Katholischer Kindergarten ..................................... Tel. 68643

ILE Schweinfurter Mainbogen
Büroadresse: Hauptstraße 2, 97506 Grafenrheinfeld
Postadresse: Marktplatz 1, 97506 Grafenrheinfeld
www.schweinfurter-mainbogen.de
info@schweinfurter-mainbogen.de
Tel......................................................... 09723/93890-51 / -52

Bauhof...................................................................  Tel. 69421
Email........................................................bauhof@sennfeld.de
Wasserwart: Günter Bandorf ..................................Tel. 68006
Kompostplatz geöffnet von März - November

Mittwoch (März bis Oktober) ������������������ 16.00 - 18.00 Uhr
(November)������������������������������ 15.00 - 17.00 Uhr

Samstag ������������������������������������������������������09.00 - 12.00 Uhr

Bäder
Familienbad/Naturfreibad ...................................... Tel. 68383
Email ...............................................familienbad@sennfeld.de

Sonstiges
Sozialstationen
Evang. Sozialstation SW-Land .............................Tel. 772855
Kath. Schwesternverein St. Matthias
......................................... (09721/61669 oder 0171/9251222)
Caritas-Sozialstation St. Josef/SW 78790
Geronto-Psychiatrische Beratungsstelle ..............Tel. 772845

Senioren- und Behindertenbeirat
1. Vorsitzender Hilmar Schwab�����������������  Tel. 0162/9339846
2. Vorsitzende Melitta Görlinger������������������������������ Tel. 68135

Nachbarschaftshilfe „Buntes Netz“
Maria u. Helmut Bandorf.........................................Tel. 68691
Christa Drescher ................................................Tel. 7382007
Dorothea Rabenstein...............................................Tel. 69453
Gemeinde Sennfeld...............................................Tel. 765124

Landratsamt Schweinfurt
Vermittlung ............................................................... Tel. 55-0
Apotheke .............................................................Tel. 776060

Ärzte
Dr. Heitsch/Dr. Maierhofer ......................................Tel. 68252
Barbara Fritsch .......................................................Tel. 60022
Mainbogenpraxis ....................................................Tel. 75960
Dr. Schwaab, Zahnarzt ...........................................Tel. 68003
Dr. Ursula Matl, Frauenärztin ................................Tel. 604040

Notrufnummern
Polizei: ...............................................................................110
Feuerwehr: .........................................................................112
Rettungsdienst: .................................................................112
Krankentransport:.............................................................. 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst.......................................116117
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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Pfingstmontag muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 22 auf

Freitag, 26. Mai 2023
vorverlegt werden. Bitte reichen Sie spätestens bis zu die-
sem Termin Ihre Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle 
ein. Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Fronleichnam muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 23 auf

Freitag, 02. Juni 2023
vorverlegt werden. Bitte reichen Sie spätestens bis zu die-
sem Termin Ihre Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle 
ein. Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet voraus-
sichtlich am

Dienstag, den 20.06.2023 um 19.00 Uhr
im Rathaus im Sitzungssaal, Hauptstraße 11 statt.

Die Tagesordnung können Sie ab Freitag vor der Sitzung 
der Homepage der Gemeinde Sennfeld, www.sennfeld.de 
sowie den Aushangkästen am Rathaus, in der Gartenstra-
ße, im Industriegebiet, am Spielplatz Konrad-Wagner-Straße 
und an der Kreuzung Flachsleite/Rempertshag entnehmen.
Bauanträge oder Anträge sonstiger Art, die gemäß Ge-
schäftsordnung vom Gemeinderat beraten und beschlossen 
werden müssen, werden nach Vorlage in der Verwaltung in-
nerhalb der gesetzlichen Frist bearbeitet.
Es wird gebeten, die Unterlagen in der erforderlichen Form 
und Anzahl der Ausfertigungen entsprechend einzureichen.

Niederschrift der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung
vom 09.05.2023
Öffentliche Sitzung:

1. Freiwillige Feuerwehr Sennfeld; Entschädigung Gerä-
tewarte, Jugendwarte und Kinderfeuerwehrbeauftragte

Beschluss:
Die Gemeinde Sennfeld zahlt ab dem Jahr 2023 für fünf Ge-
rätewarte jeweils eine jährliche Entschädigung in Höhe der 
monatlichen Entschädigung des Ersten Kommandanten, da sie 
regelmäßig über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leis-
ten.
Die Gemeinde Sennfeld zahlt ab dem Jahr 2023 für einen Ju-
gendwart und zwei Kinderfeuerwehrbeauftragte jeweils eine 
jährliche Entschädigung in Höhe der Hälfte der monatlichen 
Entschädigung des Ersten Kommandanten, da sie regelmäßig 
über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten.
Die Auszahlung erfolgt am Jahresende nach Rückmeldung 
durch den Feuerwehrkommandanten.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0

Beschluss:
Die Gemeinde Sennfeld zahlt ab dem Jahr 2023 für fünf Gerä-
tewarte jeweils eine jährliche Entschädigung in Höhe der mo-
natlichen Entschädigung des Ersten Kommandanten, da sie re-
gelmäßig über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten.
Die Gemeinde Sennfeld zahlt ab dem Jahr 2023 für einen Ju-
gendwart und zwei Kinderfeuerwehrbeauftragte jeweils eine 
jährliche Entschädigung in Höhe der Hälfte der monatlichen 
Entschädigung des Ersten Kommandanten, da sie regelmäßig 
über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten.
Die Auszahlung erfolgt am Jahresende nach Rückmeldung 
durch den Feuerwehrkommandanten.
Abstimmungsergebnis: 17 : 0

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse vom 25.04.2023 gemäß Art. 52 Abs. 3 Ge-
meindeordnung (GO)

Beschluss:
Bei den in der Beschlussvorlage aufgeführten Beschlüssen aus 
der o. g. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Gründe 
der Geheimhaltung weggefallen. Die Beschlüsse sind über den 
öffentlichen Teil der heutigen Niederschrift bekanntzugeben.
Ersatzneubau Grund- und Mittelschule; Vergabe Projekt-
steuerer
Beschluss:
Die Leistungen werden an das Büro WSP Deutschland AG aus 
Würzburg vergeben. Die Vergabe erfolgt stufenweise. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
Verschiedenes
Sanierung Brücke Altmar
Bürgermeister Schulze teilte auf Nachfrage mit, dass die o. g. 
Brücke entsprechend repariert wurde.
Stromlieferungsverträge für die Jahre 2024 und 2025 für al-
le gemeindlichen Abnahmestellen
Die Verwaltung informiert den Gemeinderat, dass die Strom-
lieferungsverträge mit der Cramer-Mühle KG Schweinfurt zum 
31.12.2023 auslaufen. Der Gemeinderat war der Meinung, 
dass man Mitte des Jahres nochmal darüber sprechen und 
dann erneut für zwei Jahre Ökostrom ausschreiben sollte. Es 
sollen neben der Cramer Mühle KG zwei weitere Anbieter an-
gefragt werden.
Abstimmungsergebnis: 0 : 0

3. Verschiedenes:

3.1 Kinderfeuerwehraktionstag

Beschluss:
Bürgermeister Schulze informierte ausführlich zum Kinderfeuer-
wehraktionstag.
Abstimmungsergebnis: 0 : 0

3.2 Grillplatzeröffnung - Vermietung ab sofort möglich

Beschluss:
Bürgermeister Schulze teilte mit, dass der Grillplatz an der 
Sport- und Freizeitanlage offiziell eröffnet wurde und ab sofort 
gebucht werden kann.
Abstimmungsergebnis: 0 : 0

3.3 B-Plan „Innenentwicklung Hauptstraße“, Beginn der 
Bauarbeiten

Beschluss:
Die Firma TM Tiefbau Mainfranken GmbH, Schweinfurt beginnt 
am 15.05.2023 mit den Erschließungsarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 0 : 0

3.4 Kühne-Parkplatz und Schulweg vom Rempertshag; 
Asphaltierarbeiten fertig

Beschluss:
Bürgermeister Schulze informierte über die Fertigstellung der 
o. g. Baumaßnahmen.
Abstimmungsergebnis: 0 : 0
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Neuauflage Bauberatung und Entsorgung 
für Innenentwicklung
Neue Impulse für die Innenentwicklung im Landkreis 
Schweinfurt
Förderung setzt mit Nachhaltigkeitsbonus neue Akzente 
und wird auf Gebäude mit einem Alter von mehr als 60 Jah-
ren ausgeweitet
Ab Mai 2023 können (Um-)Bauinteressierte im Landkreis 
Schweinfurt wieder zwei beliebte Förderungen zur Innenentwick-
lung in Anspruch nehmen, die Ende 2022 nach fünf Jahren Lauf-
zeit ausgelaufen waren. Die Förderkulisse wurde nach einem 
einstimmigen Beschluss des Ausschusses für Kreisentwicklung 
von den historischen Ortskernen auch auf sanierungsbedürftige 
Gebäude in „jüngeren“ Siedlungsbereichen ausweitet. Sie bein-
haltet eine kostenlose Erstbauberatung und die Förderung von 
Umbau-, Sanierungs- und Entsorgungsmaßnahmen.
Beratungsgutscheine jetzt beantragen
Die kostenlose Erstbauberatung im Wert von ca. 500 Euro kann 
für Gebäude und Baulücken in den festgelegten Fördergebie-
ten im Ortskern und neu auch für alle weiteren Gebäude, die 
60 Jahre und älter sind, über die jeweilige teilnehmende Stadt-, 
Markt- bzw. Gemeindeverwaltung beantragt werden. Falls die 
Möglichkeit einer Bauberatung über die in vielen Orten etab-
lierten Verfahren der Dorferneuerung oder Städtebauförderung 
besteht, laufen die Beratungen weiterhin über diese bekannten 
Angebote.
Für die Bauberatung steht den Bauinteressierten eine Auswahl 
an Architektur- bzw. Planungsbüros zur Verfügung. Das Be-
ratungsgespräch dient in erster Linie der Ideenfindung. Inhalt 
der Beratung können beispielsweise Fragen zu Gebäudesanie-
rungen, zur Nutzung von Baulücken und der Nachverdichtung, 
dem An-, Um- oder Neubau sowie der Freiflächengestaltung 
sein. Als Ergebnis der Beratung erhalten die Bauinteressierten 
eine schriftliche Dokumentation für ihre weitere Bauplanung.
Förderung von Umbau-, Sanierungs- und Entsorgungsmaß-
nahmen ebenfalls gestartet
Der Schwerpunkt der Innenentwicklungsförderung liegt auf der 
Bewahrung der vorhandenen Siedlungsstrukturen. Trotzdem 
lassen sich in manchen Fällen Entkernungsmaßnahmen oder 
ein (Teil-)Abriss an Gebäuden nicht vermeiden. Die damit ver-
bundenen Kosten werden durch das Programm finanziell un-
terstützt. Pro Wirtschaftseinheit ist eine Maximalförderung von 
10.000 Euro bei einem Fördersatz von bis zu 25 Prozent auf die 
förderfähigen Nettokosten möglich.
Nachhaltigkeitsbonus von 2.000 Euro sichern
Der Landkreis Schweinfurt legt großen Wert auf Nachhaltigkeit, 
weshalb zukünftig ein Bonus von jeweils bis zu 500 Euro für die 
Erfüllung bestimmter Kriterien in den Bereichen

* Wiederverwendung bzw. Wiederverwertung von Baumaterialien,
* Wasserrückhaltung, z.B. durch Entsiegelung oder den Ein-

bau von Zisternen,
* Einhaltung von Energie-Standards sowie
* Barrierereduzierung (=Maßnahmen im Sinne der Barriere-

freiheit)
gewährt wird.
Das Bonussystem ist Bestandteil der Förderung von Umbau-, 
Sanierungs- und Entsorgungsmaßnahmen, weshalb die Maxi-
malfördersumme von 10.000 Euro insgesamt nicht überschrit-
ten werden kann.
Mit zwei Vorkehrungen möchte der Fördergeber eine qualita-
tive Weiterentwicklung der Ortskerne und Siedlungsbereiche 
sicherstellen: Zum einen ist die vorherige Inanspruchnahme ei-
ner qualifizierten Bauberatung bzw. die Orientierung an einem 
Gestaltungsleitfaden dringende Voraussetzung für einen För-
derantrag. Zum anderen erfolgt die Auszahlung der Fördermit-
tel erst nach Abschluss der Baumaßnahmen und Fertigstellung 
der Nachnutzung entsprechend des Beratungsprotokolls. Die 
Förderung des Landkreises ist grundsätzlich mit den kommu-
nalen Förderprogrammen sowie der Dorferneuerung und Städ-
tebauförderung kombinierbar.
Antragstellung läuft über die Gemeindeverwaltungen
Die Antragstellung läuft über die Innenentwicklungslotsin bzw. 
den Innenentwicklungslotsen beim Bauamt der jeweiligen 
Stadt-, Markt-bzw. Gemeindeverwaltung. Nach erfolgter Erst-
prüfung in der zuständigen Verwaltung und vorliegender För-

Straßenreinigungspflicht
Jeder Anlieger ist verpflichtet, die vor seinem Grundstück liegen-
de Fläche wie Gehweg, Parkstreifen und Fahrbahn mindestens 
jeden Samstag zu reinigen. Dies umfasst auch das Entfernen von 
Gras und Unkraut in den Pflasterzeilen zwischen Gehsteig und 
Straße, an Muldensteinen oder sonstigen Abgrenzungen.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die 
Verunreinigung von Gehwegen durch Tiere verboten ist. Eben-
so nicht erlaubt ist, auf öffentlichen Straßen Putz-, Waschwas-
ser, Jauche oder sonstige verunreinigende Flüssigkeiten aus-
zuschütten bzw. Fahrzeuge und Maschinen zu säubern.

Mitteilung an Hundehalter
Aufgrund zahlreicher Anrufe von Bürgerinnen und Bürgern bitten 
wir die Hundehalter, in bebauten Wohngebieten ihren Hund gene-
rell an die Leine zu nehmen. Es gibt viele Bürger, vor allem Kinder 
und Senioren, die Angst vor Hunden haben und sich durch die 
frei umherlaufenden Hunde belästigt und bedroht fühlen.

Manöverübung im Landkreis Schweinfurt
Achtung!
Manöverübung Nr. AE23-36-DE. Hierbei handelt es sich um 
eine Truppenübung der Bundeswehr vom 01.06.2023 bis 
30.06.2023. Dabei erfolgt der Einsatz von Rad- und Kettenfahr-
zeugen und Hubschraubern. Es ist deshalb bei der Jagdaus-
übung und bei Tätigkeit im Wald verstärkt auf die Sicherheit zu 
achten. Dabei wird allen Personen nahegelegt, sich von Trup-
peneinrichtungen fernzuhalten.
Ebenfalls findet eine Truppenübung am 26.05. von 8.15 Uhr bis 
17.00 Uhr im Landkreis Schweinfurt statt. Wir bitten um Beach-
tung.
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In einer Zeit, in der Grenzüberschreitungen manifest werden, 
verdeutlichten die Siebener Rechtsstaatlichkeit und Demokra-
tie, führte Landrat Töpper aus. 
Mit persönlicher Autorität und viel Zeitaufwand verdienen sie 
das Vertrauen der Mitbürger. Acht solche verdiente Männer 
ehrte er gemeinsam mit Bürgermeister Schulze und dem Lei-
ter des Schweinfurter Vermessungsamts, Michael Reus: Win-
fried Schleyer und Vinzens Schleyer (Hesselbach) für 50 Jahre, 
Adelbert Englert (Reichmannshausen, 50 Jahre), Alfred Harth 
(Heidenfeld, 40), Reinhold Mantel (Abersfeld, 40), Rudolf Sei-
fer (Gochsheim, 25), Günter Zschoke (Madenhausen, 25) und 
Ludwig Scheuring (Üchtelhausen, 25).
Nach wie vor nötig sei die Arbeit der Siebener, hob auch Ver-
messungsamtsleiter Reus hervor. Denn die Siebener kennen in 
der gemeinsamen Arbeit mit den Messtrupps die Grenzen und 
zeigen sie auf.
Unbürokratisch helfen sie mit, ergänzte Joachim Dömling, stell-
vertretender Leiter des Landwirtschaftsamts Schweinfurt, etwa 
wenn es aufgrund ihrer Arbeit um korrekte Daten für die Aus-
zahlung der Fördergelder geht.
Bei Flur- und Waldneuordnungen seien die Siebener verläss-
liche und vertrauensvolle Helfer, würdigte Johannes Krüger 
vom Amt für Ländliche Entwicklung Würzburg. Allerdings er-
schweren die hiesigen kleinen Strukturen und altrechtlichen 
Körperschaften einen nötigen Waldumbau. Auch Kreisbäue-
rin Barbara Göpfert warb angesichts einer sich verändernden 
Landwirtschaft für neue Flurneuordnungen und den Bau von 
Kernwegen.

Bilder zum Siebenerfest in Sennfeld finden Sie in Farbe
im Mittelteil

Spatenstich Innenentwicklung
Spatenstich für die Erschließungsmaßnahme 
des Gebiets „Innenentwicklung Hauptstraße“
Auf Grundlage des Bebauungsplanes „Innenentwicklung 
Hauptstraße“ wird im Bereich Hauptstraße 19 bis 21 eine freie 
Erschließungsfläche für eine Wohnbebauung mit öffentlichen 
Parkplätzen erstellt.
Die verkehrliche Erschließung umfasst neben der Erschlie-
ßungsstraße und den Ver- und Entsorgungsleitungen noch die 
Verlegung der ÖPNV-Haltestelle in westliche Richtung, hierbei 
wird die Haltestelle als regelkonforme ÖPNV-Haltestelle mit 
Barrierefreiheit ausgebaut. Die öffentlichen Parkplätze im nörd-
lichen Bereich an der Hauptstraße werden nach Abschluss die-
ser Erschließungsmaßnahme errichtet.
Die Gemeinde erhält für die Erstellung der Parkplätze finanzi-
elle Zuschüsse im Rahmen der Städtebauförderung sowie für 
den Bau der regelkonformen ÖPNV-Bushaltestelle Zuwendun-
gen nach dem Bayerischen Gemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz.
Die Gesamtbaukosten dieser Maßnahme belaufen inkl. Bau-
nebenkosten sich auf ca. 500.000 Euro, mit der Ausführung der 
Arbeiten wurde die Fa. TM Tiefbau Mainfranken aus Schwein-
furt beauftragt.

dervoraussetzungen wird der Beratungsgutschein anschlie-
ßend durch das Landratsamt versendet bzw. der vorzeitige 
Maßnahmenbeginn für die vorgesehenen Abbruch- und Ent-
sorgungsmaßnahmen erteilt. Die Beantragung der beiden An-
gebote ist für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis 
Schweinfurt mit Ausnahme der Gemeinde Schwebheim mög-
lich.
Beginn der Bauarbeiten erst nach Zustimmung
Interessierten Bürgerinnen und Bürgern wird empfohlen, früh-
zeitig vor Baubeginn die kommunale Verwaltung oder das 
Regionalmanagement zu kontaktieren. Ein vorzeitiger Maß-
nahmenbeginn, das heißt der Beginn der Bauarbeiten bezie-
hungsweise die Auftragsvergabe, vor der Zustimmung durch 
das Landratsamt Schweinfurt, führt dazu, dass eine Förderung 
nicht ausgezahlt werden kann.
Sie haben Fragen?
Alle Informationen zu den neuen Fördermöglichkeiten, insbe-
sondere die Förderrichtlinien und die Antragsformulare, finden 
Interessierte als Download unter www.landkreis-schweinfurt.de/
innenentwicklung.
Für Fragen steht Ihnen der Mitarbeiter des Bauamts vor Ort, 
Herr Mahr 09721/7651-17 oder das Regionalmanagement un-
ter innenentwicklung@lrasw.de oder telefonisch 09721/55-636 
gerne zur Verfügung.

Verpachtungen
Die Gemeinde Sennfeld verpachtet zum 01.11.2023 folgende 
Grundstücke:
Fl.-Nr. 1085/1, 4.542 m², Ackerland, Helle Lohe
Fl.-Nr. 4642, 1.890 m², Grünland-Acker, Seellern
Ihre Bewerbungsunterlagen können Sie bis 30.06.2023 im Rat-
haus bei Frau Weidinger in Zimmer 14 abgeben.

Siebenerfest würdigt die Arbeit 
der Feldgeschworenen
Viel zu berichten und zu erzählen gab es für die 160 Siebener 
und zwei neuen Siebenerinnen beim Fest der Feldgeschwo-
renengruppe Schweinfurt-Ost in der Sennfelder Frankenhalle. 
Aus 31 Ortschaften von acht Gemeinden zwischen Schonun-
gen und Schwebheim sowie aus der Stadt Schweinfurt waren 
die „Hüter der Grenzen und des Eigentums“, wie sie auch be-
zeichnet werden, zusammengekommen. Mit 50 Ehrengästen 
feierten sie gemeinsam ihren Siebener-Tag.
Im Festgottesdienst in der Sennfelder Dreieinigkeitskirche ver-
eidigte Landrat Florian Töpper mit den neun neuen Feldge-
schworenen auch zwei Frauen. Angelika Imgrund (Reichels-
hof) und Silke Fiedler (Schonungen) werden künftig das ältes-
te kommunale Ehrenamt ebenso ausüben wie Hannes Brehm 
(Schwebheim), Norbert Hartmann und Hans Jürgen Kuhn 
(Grafenrheinfeld), Manfred Grebner (Zell), Roland Döll (Markt-
steinach), Wolfgang von Kroge (Reichmannshausen) und Rai-
ner Mai (Schonungen). Ein beeindruckender Festzug zog bei 
schönstem Wetter durch den Ort, angeführt von der Musik-
kapelle „Die Jungen Sennfelder“ und den elf Ehrendamen in 
Sennfelder Arbeitstracht, die die Siebener-Krone begleiteten. 
Der verstorbenen Feldgeschworenen gedachte Ortsobmann 
Fritz Ludwig in der Friedhofskapelle.
Mit Anekdoten aus der Geschichte der Siebener ging Krei-
sobmann Manfred Mai in der Frankenhalle auf die manchmal 
schwierigen Aufgaben ein, gerade als Vermittler bei Grenz-
streitigkeiten. Herausgerissene Steine gebe es immer wieder 
einmal, sagte er und mahnte mehr Respekt vor den Grenzen 
an. Seine Bitte an die Siebener: Flur- und Grenzgänge mit der 
Bevölkerung zu halten und die Steine zu sichern.
Verantwortungsbewusstsein, Genauigkeit und Fachwissen 
kennzeichnen die anspruchsvolle Arbeit der Feldgeschwore-
nen, sagte Bürgermeister Schulze. Er habe Respekt vor ihrer 
Arbeit, die oft im Verborgenen stattfinde. Und die trotz Digitali-
sierung wertvoll für Bürger und Behörden sei.
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In seiner Festansprache ging der Bayerische Finanzminister 
insbesondere auf die Vielfalt des Immateriellen Kulturerbes in 
Bayern ein, welches einen unschätzbaren Reichtum darstellt 
und über viele Jahre durch unzählige Generationen leben-
dig erhalten wurde. Auch in Zukunft dürfe dieser Schatz nicht 
verloren gehen. Traditionen sind ein Spiegel der Gesellschaft. 
Den Vorfahren zollte er einen sehr großen Respekt. Aus die-
sem Grunde sei dieser Ehrentag im Rahmen des Immateriellen 
Kulturerbes ein ganz besonderes Zeichen der Wertschätzung. 
Frau Dr. Marlen Meißner von der UNESCO-Kommission in Bonn 
führte aus, dass man mit der Anerkennung als Immaterielles 
Kulturerbe den unterschiedlichen Kulturformen u.a. auch ein 
Gesicht verleihen will welches Bekanntheit über die Landes- 
und Bundesgrenzen erlangt. Insbesondere die Internationale 
UNESCO-Liste für Immaterielles Kulturerbe trage u.a. in aner-
kennender Weise auch zur Völkerverständigung bei. Es sei ei-
ne öffentliche Anerkennung und Inwertsetzung.

Aus dem Sennfelder Veranstaltungskalender
SA 27.05. Sommerfest Kaninchenzuchtverein ENTFÄLLT
SO 28.05. Sommerfest Kaninchenzuchtverein ENTFÄLLT
MI 31.05. Exkursion zum Baumlehrpfad
DO 01.06. Ausflug der Senioren, Kath. Kirchengemeinde

Für Eltern mit Babys  &
Kleinkinder im Alter von 0 - 4 Jahren, 

die sich zum gemeinsamen 
Lachen, Spielen, Singen, Basteln 

und Austausch von Erfahrungen treffen.

Krabbelgruppe
Piccolinis

Schau 
vorbei!

Mo: 10.00 - 11.30 Uhr (außer in den Ferien)

Hauptstr. 6, Sennfeld, Gemeindezentrum "Senntrum"

Immaterielles Kulturerbe Bad Windsheim
Tag des Immateriellen Kulturerbes in Bad Windsheim 
am 14.05.2023
Was haben das Sennfelder Friedensfest in Form der Kirchweih, 
der Further Drachenstich, der Rothenburger Meistertrunk und 
die Bayerische Brautradition gemeinsam? Sie sind allesamt mit 
einigen weiteren Kulturformen im Bundesweiten Verzeichnis 
des Immateriellen Kulturerbes der UNESCO aufgezeichnet. Vor 
20 Jahren wurde in Paris das UNESCO-Übereinkommen zur 
Erhaltung des immateriellen Kulturerbes verabschiedet und vor 
zehn Jahren trat die Bundesrepublik Deutschland dem Abkom-
men bei. Seitdem besteht auch das Bayerische Landesver-
zeichnis, das veranschaulicht, welch große Vielfalt an kulturel-
len Ausdrucksformen in Bayern gepflegt wird. Grundlage war 
die UNESCO-Konvention zum Schutz und zur Förderung der 
Vielfalt kultureller Ausdrucksformen welche im Jahr 2005 in Pa-
ris von der UNESCO-Generalkonferenz verabschiedet wurde. 
Am 14. Mai fand nun zum ersten Mal ein zentraler bayerischer 
Festakt statt. Der Bayerische Staatsminister für Finanzen und 
Heimat, Albert Füracker, MdL, lud zum „Tag des immateriellen 
Kulturerbes“ in das Fränkische Freilandmuseum Bad Winds-
heim ein. Durch das musikalisch umrahmte Festprogramm 
führte in gewohnt pfiffiger und charmanter Weise die aus Rund-
funk und Fernsehen bekannte Moderatorin und Fernsehautorin 
Traudl Siferlinger. Neben weiteren Vertretern des Finanzminis-
teriums, des Bezirkstages und der Bezirksregierungen nah-
men auch Repräsentanten der verschiedenen UNESCO-Grup-
pierungen sowie der UNESCO-Kommission auf Landes- und 
Bundesebene teil. Als Gäste der eingetragenen Kulturformen 
waren mit der Eintragung befasste Persönlichkeiten, darunter 
für den Regierungsbezirk Unterfranken u.a. auch Sennfelds 
Altbürgermeister Emil Heinemann eingeladen. Der Vorsitzende 
des Expertengremiums der UNESCO-Kommission für Immate-
rielles Kulturerbe in Bayern, Professor Dr. Daniel Draczek be-
grüßte den Altbürgermeister in Gegenwart von Altregierungs-
präsident Dr. Paul Beinhofer und brachte seine Freude über 
die Teilnahme zum Ausdruck. Heinemann, der in Abstimmung 
mit dem gemeindlichen UNESCO-Ausschuss nach der Eintra-
gung des Sennfelder Friedensfestes in das bundesdeutsche 
UNESCO-Verzeichnis Kontakt mit der Universität Luzern in der 
Schweiz aufgenommen hatte, bat um Handreichungen, um die-
se Anerkennung weiter entwickeln und zukunftsfähig sowie an-
sprechend gestalten zu können, und so für die Gemeinde und 
die gesamte Region noch aufschlussreicher und inspirierender 
zu machen. Darüber hinaus sei bereits ein persönlicher Ge-
dankenaustausch von 1. Bürgermeister Schulze und Altbürger-
meister Heinemann mit Herrn Prof. Dr. Marc Anton von der UNI 
Luzern vorgesehen. Sowohl Prof. Dr. Daniel Draczek als auch 
Prof. Dr. Heidrun Alzheimer, ebenfalls Mitglied des Experten-
gremiums der UNESCO-Kommission für Immaterielles Kulturer-
be, dankten und ermunterten Heinemann, in den Anstrengun-
gen nicht nachzulassen. 
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Kräuter, Kraut 
und Rüben

Bis Ende Oktober, tägl. 10 - 18 Uhr
Informationspavillon geöffnet

Wir machen wieder auf unser Projekt in den Gemüsegärten 
„Kräuter, Kraut und Rüben“ aufmerksam. Mit der Einrichtung 
von einem Lehrpfad und einem Informationspavillon als auch der 
Ausbildung von Gästeführern ist es uns gelungen, den so wich-
tigen Gemüseanbauwieder in den Fokus in Sennfeld zu rücken.
Insgesamt bieten wir Ihnen hier in Sennfeld folgende Gästefüh-
rungen an:

• Rundgang/Fahrt mit dem Mehrpersonenfahrrad durch die 
Gemüsegärten mit „Kräuter, Kraut und Rüben“-Pavillon

• Führung „Königsgut und kaiserliche Reichsdorfschaft Sennfeld“
• Kirchenführungen mit künstlerisch wertvollen Besonderhei-

ten• Erkundung des Biotopverbundes Sennfelds (im Rah-
men der BayernTourNatur)• Exkursion durch den Baumlehr-
pfad am Sennfelder See (im Rahmen der BayernTourNatur)
Fortsetzung Seite 10
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Fotos Reparatur-Cafe
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Ehrungen Siebener Sennfeld

Beim Siebenerfest in Sennfeld wurden langjährige Feldgeschworene geehrt. Dabei waren (von links): Bürgermeister Oliver 
Schulze, Vermessungsamtsleiter Michael Reus, Winfried Schleyer (50 Jahre), Adelbert Englert (50), Vinzens Schleyer (50), 
Rudolf Seifer (25), Ludwig Scheuring (25), Günter Zschoke (25), Landrat Florian Töpper und Kreisobmann Manfred Mai.

Weitere Bilder vom Siebenerfest in Sennfeld:
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Die Altschüler der Musikschule bekommen die Unterlagen für 
ihre Weitermeldung von ihrem jeweiligen Instrumentallehrer 
und geben sie nur diesem zurück.
Unterrichtsorte in der Stadt Schweinfurt und fast allen Ge-
meinden im Landkreis!
Fächerangebot der Musikschule:
1) Elementarbereich
Die Musikmäuse
•	 Kurse für Zwei- bis Dreijährige und Drei- bis Vierjährige
•	 Mit einem Elternteil
•	 45 Minuten wöchentlich
- Dauer: ein halbes Jahr von September - Februar bzw. März - 
August
(Verlängerung möglich)
Der Musikschulgarten
•	 Kurse für Vier- bis Fünfjährige
•	 Ohne Elternteil in einer Kindergruppe
•	 60 Minuten wöchentlich
•	 Dauer: ein Schuljahr
Die Musikalische Früherziehung (MFE)
•	 Für Kinder im letzten Kindergartenjahr
•	 Bereitet konkret auf den Instrumentalunterricht vor
•	 60 Minuten wöchentlich
•	 Dauer: ein Schuljahr
Die Zeiten der Kurse im Elementarbereich des laufenden 
Schuljahres finden Sie auf der Homepage der Musikschule. 
Grundsätzlich sind in Absprache zwischen Lehrer und Eltern 
auch andere Zeiten möglich.
Frühinstrumentaler Beginn in den Fächern Klavier, Block-
flöte, Gitarre, Violine, Akkordeon
Hier erfolgt individuelle Zulassung durch die Schulleitung.
Perkussionsgruppe: Rhythmische Grundausbildung mit 
Schlaginstrumenten
2) Instrumentalunterricht:
•	 Violine - Viola - Violoncello - Kontrabass
•	 Blockflöte - Querflöte - Oboe - Klarinette - Saxophon - Fa-

gott
•	 Waldhorn - Trompete - Tenorhorn - Bariton - Posaune -Tuba
•	 Gitarre - Mandoline - Harfe
•	 Schlagzeug
•	 Akkordeon, Steirische Harmonika
•	 Klavier, Kirchenorgel
•	 E-Gitarre und E-Bass für ältere Schüler (frühestens ab der 

5.Klasse)
•	 Veeh-Harfe für Kinder und Erwachsene
Leihinstrumente stehen für Anfänger zur Verfügung, hier ent-
scheidet der Eingang des Antrags auf ein Leihinstrument.
3) Gesang:
Der Gesangsfachbereich hat folgende Angebote:
• Spatzenchor (Kinder im Vorschulalter)
• Kinderchor für Grundschulkinder
• Jugend- und Projektchor
• Klassischer Gesangsunterricht
• Pop-Gesang / Vocal Coaching/ Funktionales Stimmtraining
4) Ergänzungs- und Ensemblefächer:
Verschiedene Ensembles:
• Orchester
• Big Band
• Zupforchester in Schweinfurt und Gerolzhofen
• Folkloregruppe
• Rock-, Pop- und Jazzbands
• Akkordeonorchester
• Möglichkeiten zum Zusammenspiel in fast allen Instrumenten 
für fortgeschrittene Schüler
• Als Ergänzungsfächer wird Musiktheorie/Gehörbildung ange-
boten, auch ohne Hauptfachbelegung an der Musikschule
Gerne steht das Sekretariat der Musikschule unter den Telefon-
nummern (0 97 21) 51-599, 51 6912 oder 51-698 für Auskünfte 
und Informationen zur Verfügung. Schnupperstunden können 
mit den Lehrkräften während der Anmeldezeit vermittelt wer-
den. Auf dem YouTube Kanal der Musikschule werden alle Ins-
trumente in kurzen Informationsfilmen vorgestellt.

• Ausflug in das Naherholungsgebiet „Sennfelder Seenkranz“ 
(im Rahmen der BayernTourNatur)

• Gemüseköstlichkeiten, Gästeführung rund um das Thema 
Kräuter, Kraut und Rüben• Wanderweg „Kleiner Auenwal-
dachter“ (im Rahmen der BayernTourNatur)

Haben Sie schon konkret einen Termin für eine Füh-
rung vielleicht anlässlicheines Familienfestes oder eines 
Klassentreffens,dann melden Sie sich direkt im Rathaus an:Tel.
Nr. 09721/7651-0, E-Mail: buergerdienst@sennfeld.de
Wir kümmern uns dann um alles Weitere.
Herzliche Grüße aus dem Rathaus.
Ihr Oliver Schulze
Erster Bürgermeister

-Land-Frust? 

Der Verband Landwirtschaftliche Fachbildung 
Schweinfurt lädt ein zu einer geführten

Familien-Radtour 
zu drei Bauernhöfen 

am Samstag, den 24. Juni 2023
Start ab Bahnhof Waigolshausen um 9:45 Uhr

Verband für
Landwirtschaftliche
Fachbildung 

in Bayern e. V.

(Ankunft der Züge aus Schweinfurt bzw. Würzburg: ca. 9:30 Uhr.) 
Ende in Egenhausen

Rückfahrt auf eigene Faust (Gesamtstrecke hin und zurück nach 
Waigolshausen: ca. 20 km, reine Fahrzeit ca. 1,5 h). 

Musikschulanmeldung 2023-2024
Anmeldung zur Musikschule - Angebote 
für Jung und Alt, von 2 bis 99 Jahren

Ab Montag, 24.04.2023 läuft die Anmeldezeit für die Musik-
schule zum nächsten Schuljahr. Rund 3.000 Kinder und Ju-
gendliche lernen zurzeit an der Musikschule ein Instrument 
aus dem umfangreichen Angebot oder spielen in Ensembles, 
Spielkreisen, Folkloregruppen und in Orchestern oder singen 
in Chorklassen, Kinder- und Jugendchor mit. Das Angebot be-
ginnt mit den Eltern-/Kindgruppen für Kinder ab 2 Jahren und 
steht dann vorrangig Kindern und Jugendlichen im Rahmen 
der verfügbaren Plätze bis zur Ende der Berufsausbildung of-
fen.
Auch Erwachsene können sich zum Instrumentalunterricht an-
melden oder sich Ensembles anschließen.
Neuinteressenten melden sich bis spätestens 16. Juni im Se-
kretariat der Musikschule Schultesstr. 17 an. Über die Home-
page www.musikschule-schweinfurt.de ist die Anmeldung si-
cher und bequem auch von daheim aus möglich. 
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Gästeführung im Schweinfurter Land 
Sommersonnenwende im Tal der Kelten 
Mittsommer, das Fest des längsten Tages und der kürzesten Nacht. 
Erleben Sie diesen besonderen Abend m Tal der Kelten .  
Staunen Sie über alte und neue Bräuche zur Sommersonnenwende. 
Erfahren Sie Wissenswertes aus der geheimnisvollen Welt der Kelten 
und aus der Geschichte der uralten Hügelgräber mitten im Wald. 

Samstag, 17.06.2023 von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Info: Die ca. 1,5 km lange Rundwanderung erfolgt auf Natur- und 
Waldwegen. Feste Schuhe und wettergerechte 
Kleidung sind erforderlich.  

 
Treffpunkt: Reichthalscheune zwischen  
97502 Obbach und 97717 Sulzthal.  
(Von Obbach kommend in Richtung Sulzthal nach 
ca. 1,5 km auf der linken Seite.) 
 
Anmeldung und Bezahlung:  
Tourist-Information Schweinfurt 360° 
Rathaus, Markt 1 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/51 360 0 
Fax 09721/51 360 1 
tourismus@schweinfurt360.de 
www.tourismus.schweinfurt.de 
 
Weitere Infos bei: 
Frau Jutta Göbel 
zertifizierte Gästeführerin des Landkreises 
Schweinfurt 
www.kelten-fuehrung-obbach.de   
goebel.jutta@web.de 
Telefon: 09726/8336 (AB) 
Handy ab 15 Uhr: 0175/42 40 577  

Evang. Kirchengemeinde
Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 26.05.2023 – 05.06.2023 - KW 22

Freitag, 26. Mai
19.00 Uhr Posaunenchorprobe, Senntrum
Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst
Pfingstmontag, 29. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch
11.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Pflegeheim “Haus am 

Sennfelder See”
Sonntag, 04. Juni - Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth. Sacharja 4,6b

Gemeindefahrt am 18. Juni 2023
nach Bad Kissingen
Gemeinsam wollen wir einen Kantatengottesdienst besuchen, 
in dem Werke aus unserem Sennfelder Notenfund aufgeführt 
werden.
9.30 Uhr Kantatengottesdienst in der Erlöserkirche
Kammerorchester Bad Kissingen
Würzburger Madrigalchor, Burkard Euring
KMD Jörg Wöltche, Leitung
Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, Predigt
„375 Jahre Westfälischer Frieden“ – Motetten und Kantaten aus 
dem historischen Sennfelder Notenfund: Musik von Johann Le-
onhardt Ludwig und aus dem Umfeld der Frühklassik.

Der Würzburger Madrigalchor und das Kammerorchester Bad 
Kissingen präsentieren Auszüge aus dieser Notensammlung 
des Sennfelder Notenfundes, unter anderem Kantaten des 
Dorfschullehrers Johann Leonhardt Ludwig, der sich offenbar 
autodidaktisch zum Komponisten ausgebildet hatte.
Die Predigt hält mit dem bayerischen Landesbischof Prof. Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm - einer der bekanntesten Geistlichen 
Deutschlands. Im Angesicht der militärischen Konflikte in Euro-
pa erinnert der Gottesdienst auch an das Ende des 30-jährigen 
Krieges, das sich 2023 zum 375. Mal jährt.
Nach dem Gottesdienst planen wir ein gemeinsames Mittages-
sen in Bad Kissingen (die Kosten sind selbst zu tragen).
Abfahrt: 8 Uhr am Plan (weitere Haltepunkte: Hauptstraße, Am 
Rempertshag)
Rückfahrt: 16 Uhr (ca. 16.45 Uhr Ankunft in Sennfeld)
Kosten: 14 € pro Person für die Hin- und Rückfahrt mit dem Bus
Anmeldung: bis Freitag, 02. Juni, im Pfarrbüro.
Mit der Anmeldung ist auch der Kostenbeitrag zu bezahlen.
Die Fahrtkosten können gerne auf das Konto der Kirchenge-
meinde überwiesen werden: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Sennfeld, DE43 7906 9165 0006 0811 42; 
BIC: GENODEF1MLV, VR-Bank Main-Rhön eG

Kath. Kirchengemeinde
Gottesdienste und Termine
der Pfarrei St. Elisabeth Sennfeld

Mittwoch, 31.5.
18.30 Uhr Maiandacht
Freitag, 2.6.
09.00 Uhr Morgenlob mit anschl. Frühstück
Samstag, 3.6.
18.30 Uhr Messfeier am Vorabend; Gebetsbitten: verst. An-

geh. d. Fam. Melchior und Müller, Hedwig u. Wil-
helm Johannes, Ernst u. Heinz Niebling

Donnerstag, 8.6., Fronleichnam
10.00 Uhr Messfeier am Grenzstein (gem. mit Gochsheim und 

Weyer); Gebetsbitten verst. Angeh. d. Fam. Mer-
klein und Pscherer

Sonntag, 11.6.
09.00 Uhr Messfeier Gebetsbitten: für die Verst. d. Juni 2022: 

Arthur Schimmel, Kunigunde, Adolf und Christa Baum

Pfarrfest in Sennfeld am 02.07.2023
Vorankündigung:
Pfarrfest in Sennfeld
Am Sonntag, den 2. Juli 2023 feiert die kath. Pfarrgemeinde 
St. Elisabeth Sennfeld ihr diesjähriges Pfarrfest. Dazu laden wir 
Sie ganz herzlich in die St.-Bruno-Straße ein. Den Beginn bildet 
eine festliche Wortgottesfeier um 10:30 Uhr in der St. Elisabeth 
Kirche, die vom Sonnenstrahlchor mitgestaltet wird.
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Vollversammlung Kreisjugendring Schweinfurt
KJR-Vorstand konnte vollständig besetzt werden
Christoph Simon bleibt Vorsitzender und Mario Kneuer 
sein Stellvertreter
Zur halbjährigen Vollversammlung des Kreisjugendrings (KJR) 
Schweinfurt konnte man am 10.05.2023 im Sitzungssaal des Land-
ratsamtes eine Vielzahl an Delegierten und der Jugendorganisa-
tionen begrüßen. KJR-Vorsitzender Christoph Simon freute sich 
über die sehr gut besuchte Versammlung und konnte unter den 
Anwesenden auch Landrat Florian Töpper und stellvertretende 
Landrätin Christine Bender begrüßen. Neben weiteren Kreistags-
mitgliedern kam mit Eva Schubert auch Besuch vom Bayerischen 
Jugendring aus München, mit Jennifer Wolpensinger die Vorsit-
zende des Bezirksjugendrings Unterfranken und Luca Häusler als 
Vertreter des Schweinfurter Stadtjugendrings. Im Mittelpunkt stan-
den die turnusmäßigen Vorstandswahlen und ein fachlicher Teil 
rund um das Thema Ganztagsförderung im Grundschulalter sowie 
die möglichen Auswirkungen auf die Jugendarbeit.

Jugendarbeit neu gestartet
Vorsitzender Christoph Simon begrüßte die Anwesenden mit 
ein paar einleitenden Worten und dankte zunächst den Ehren-
amtlichen in der Jugendarbeit für den Re-Start der Jugendar-
beit nach der Corona-Pandemie. Begegnungen schaffen und 
junge Menschen wieder für die Jugendarbeit vor Ort begeis-
tern. Das war das Motto und gleichzeitig das Highlight der Ju-
gendarbeit in ganz Bayern im Jahr 2022. Weiterhin dankte er 
dem Landkreis Schweinfurt, welcher im Jahr 2023 dem Kreis-
jugendring 366.000,00 € zur Verfügung stellt. In diesen Dank 
schloss er die Politik gleichermaßen wie die Verwaltung mit ein. 
Gemeinsam hat man die Finanzierung mit dem Landkreis in 
einem weiteren Vertrag hinsichtlich der Finanzierung und Auf-
gabenwahrnehmung auf eine neue Grundlage gestellt. „Heute 
hat der Jugendhilfeausschuss den neuen Grundlagenvertrag 
einstimmig dem Kreisausschuss zur endgültigen Beschlussfas-
sung empfohlen. Das ist ein wertvolles Zeichen für die Arbeit 
der Ehrenamtlichen in der Jugendarbeit.“, so Simon. Anschlie-
ßend bedankte sich Landrat Töpper bei den Verantwortlichen 
des Jugendrings und den Ehrenamtlichen in den Vereinen und 
Verbänden für ihren wertvollen Einsatz. Jennifer Wolpensinger 
rief in ihrem Grußwort dazu auf, sich an der Aktion „Vote16“ zu 
beteiligen. Mit der Unterschriftenaktion wollen die Verantwortli-
chen die Absenkung des Wahlalters auf 16 erreichen.

Neue Mitarbeiterin beim KJR
Im Rahmen der Evaluation des Grundlagenvertrages mit dem 
Landkreis Schweinfurt wurde das bestehende Personal um ei-
ne 50 %-Stelle einer pädagogischen Fachkraft erhöht. Mit Anne 
Örtel konnte der KJR eine erfahrene Mitarbeiterin gewinnen, die 
vorher beim Stadtjugendring Erlangen in der offenen Jugend-
arbeit wertvolle Erfahrungen sammeln konnte. Seit April unter-
stützt sie die Geschäftsstelle in allen pädagogischen Anliegen. 
Sie stellt sich den Anwesenden als neue Ansprechpartnerin für 
die Bereiche Jugendbildung, Freizeiten und Juleica vor.
Einstimmige Entlastung für 2022
Stellvertretender KJR-Vorsitzender Mario Kneuer stellte ge-
meinsam mit Sabine Stapf den Jahresbericht für 2022 vor. Ei-
nes der Highlights in 2022 war die Begegnung mit dem neuen 
französischen Partnerverein Familles Rurales du Calvados. Im 
Frühjahr fand zunächst ein Besuch der französischen Multi-
plikatoren in Unterfranken statt. Nachdem die Begegnung auf 
Anhieb so erfolgreich war, konnte man kurzfristig und hoch 
motiviert eine Begegnung für Jugendliche in den Herbstfe-
rien auf die Beine stellten. In den Sommerferien 2023 findet 
die Rückbegegnung im Karl-Beck-Haus in Reichmannshau-
sen statt. Nach der Vorstellung der inhaltlichen Arbeit ging 
die Geschäftsführerin Sabrina Leske auf den Jahresabschluss 
in Höhe von 375.335,98 € ein. Kassenprüfer Andreas Müller 
bescheinigte in seinen Worten an die Versammlung eine ein-
wandfreie Buchführung und regte deshalb die Entlastung des 
Vorstands an, welche einstimmig erteilt wurde.

Im Anschluss daran wird der Festbetrieb mit einem Spießbra-
tenessen und den gewohnten Grillspezialitäten eröffnet. Nach-
mittags wird Kaffee und jede Menge selbstgebackener Kuchen 
serviert, und ab 16:00 Uhr gibt es die allseits beliebten Makre-
len vom Holzofengrill.
Weitere Attraktionen sind um 15:00 Uhr die Vorführungen der 
Kindergartenkinder, Spiel- und Spaßmöglichkeiten für die Klei-
nen im Pfarrgarten und eine ganztägige Tombola der Kinderta-
gesstätte.
Musikalisch umrahmt wird das Programm von unserem Allein-
unterhalter „Schorsch“.
Die Pfarrgemeinde Sennfeld lädt recht herzlich ein und freut 
sich auf ihr Kommen“!

Geselliges Wirtshaussingen 2023
Ein nachhaltiges Erlebnis der besonderen Art
Wenn zum Abschluss des Wirtshaussingens die Gäste und 
Besucher sich bedanken und gleichzeitig mehr solche Veran-
staltungen wünschen, dann deutet dies auf ein schönes und 
nachhaltiges Erlebnis. So geschehen beim diesjährigen Senn-
felder geselligen Wirtshaussingen. Zum 19ten Wirtshaussingen 
im Bürgersaal hatte die Gemeinde eingeladen und demzufolge 
war der Saal in der Alten Schule auch gut besetzt. Seit vor gut 
10 Jahren der Bayerische Landesverein für Heimatpflege seine 
Bemühungen um das Wirtshaussingen in Bayern verstärkt hat, 
gibt es an zahlreichen Wochenenden im Jahr immer wieder ir-
gendwo im Freistaat Örtlichkeiten, wo sich Menschen zum Sin-
gen treffen. Einfach so, zwanglos, ohne Noten und ohne Vor-
bereitung. Lange Zeit war der Gesang auf dem Rückzug, aber 
plötzlich erlebt das Wirtshaussingen eine Renaissance von 
Garmisch über Straubing und Nürnberg bis Bamberg. Auch in 
Sennfeld tut sich diesbezüglich seit über 15 Jahren etwas.
Der Sennfelder Altbürgermeister Emil Heinemann begrüßte die 
zahlreichen Besucher und ging in seiner Einführung auf das 
von ihm vor 19 Jahren ins Leben gerufene gesellige und offene 
Singen ein. Bei einem Glas Wein oder Bier und mit einer Brot-
zeit gelingt dies in angenehmer Athmosphäre relativ leicht. In 
gewohnt lockerer Art und Weise werden die Besucher animiert, 
nicht nur zuzuhören, sondern mitzumachen, einfach zu singen 
„was das Zeug hält“ und ein jeder so gut wie er halt kann. Hei-
nemann unterteilte das Singen in fünf Blöcke und zwar in die 
Maien- und Liebeslieder, die Fahrten- und Lagerfeuerlieder, 
die Filmmelodien, und die Abendlieder. In die Mitte baute er, 
als ein persönliches Dankeschön an die vielen Helferinnen und 
Helfer des Trachtenvereins zur jährlichen Kirchweih/Friedens-
fest, mit den „Kirbäliedern“ den größten Liedblock an diesem 
Abend ein. Vorausschauend im Hinblick auf das nächstjähri-
ge 375ste Jubiläum schon ein erster Vorgeschmack. Lieder 
wie das bekannte „Baurämädlä“, das Frankenlied, Im Schwa-
merwald is Holzauktion, Geh mär mal nüber, geh mer mal rü-
ber oder Wenn den Wein blüht, durften da natürlich nicht feh-
len. Heinemann selbst sorgte neben der Moderation auch in 
schmissiger Weise auf dem Klavier für die Gesangsbegleitung. 
Gesangliche Einlagen und lustige Gstanzl brachte Sepp Kos-
mus aus Schwebheim mit seiner diatonischen Ziehharmonika 
zu Gehör und brachte damit die Gäste zum Schmunzeln. Aus 
voller Kehle geschmettert, konnte man im Umkreis der Alten 
Schule den fröhlichen Gesang vernehmen. Dankbar anhalten-
der Beifall und der Wunsch nach mehr solchen Abenden zeug-
te von einem gelungenen musikalischen Abend in angenehmer 
und gemütlicher Atmosphäre. Alles in Allem ein wirklich nach-
haltiges Erlebnis.
Verfasser: Gemeinde Sennfeld

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf



Sennfeld	 - 13 -	 Nr. 21/23

Herr Eichenseher von der Landesagentur für Energie und Kli-
maschutz (LENK) gab zu Beginn der Veranstaltung einen 
Überblick über die Grundlagen und Förderinstrumente im Zu-
sammenhang mit Wasserstoff. Dabei wurden auch ausgewähl-
te Förderprogramme zur Unterstützung klimaschonender Nutz-
fahrzeuge und Infrastrukturen vorgestellt.
Im Anschluss präsentierte Herr Hauck von der H-TEC Systems 
GmbH, ein Elektrolyseur Hersteller aus Augsburg, Möglichkei-
ten der dezentralen Erzeugung und Nutzung von grünem Was-
serstoff im lokalen Umfeld. 
Dabei wurden innovative Ansätze aufgezeigt, wie kommunale 
Unternehmen, der öffentliche Nahverkehr sowie Logistik- und 
Industrieunternehmen gemeinsam agieren können, um die Vor-
teile von Wasserstoff zu nutzen.
Herr Stark von der SenerTec-Center GmbH und Herr Ziegler 
von der 2G Energietechnik GmbH erläuterten zum Abschluss 
der Veranstaltung die aktuellen und zukünftigen Möglichkeiten 
der Wasserstoffnutzung in Blockheizkraftwerken (BHKW) und 
betonten die Schlüsselrolle, die die H2-BHKW-Technologie bei 
der Energiewende spielen kann.
Im Anschluss an die Vorträge hatten die Teilnehmenden die 
Möglichkeit zum informellen Austausch und Netzwerken bei ei-
nem Imbiss.
Der „EnergyTalk Schweinfurt“ war wieder einmal ein großer Er-
folg und trug dazu bei, das Bewusstsein für den Einsatz von 
Wasserstoff als Energieträger der Zukunft zu stärken. Die För-
derung von Wasserstoffanwendungen ist ein wichtiger Schritt 
für die Region Schweinfurt, um die regionale Wirtschaft zu stär-
ken, zukunftsträchtige Arbeitsplätze zu schaffen und zur Errei-
chung der Klimaschutzziele beizutragen.
Ihre Ansprechpartner:
Stadt Schweinfurt Landratsamt Schweinfurt
Johanna Faustmann Frank Deubner
Amt für Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Wirtschafts-
förderung und Konversion
Markt 1 Schrammstr. 1
97421 Schweinfurt 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721 / 51-6076 Tel.: 09721/55-688
wirtschaftsfoerderung@schweinfurt.de wirtschaft@lrasw.de

(v. l. n. r.): Herr Landrat Florian Töpper, Herr Oberbürgermeis-
ter Sebastian Remelé, Frau Caroline Trips (Präsidentin IHK 
Würzburg-Schweinfurt), Herr Michael Hauck (Senior Sales Ma-
nager DACH H-TEC Systems), Herr Eichenseher Thomas (Lan-
desagentur für Energie und Klimaschutz), Herr Dominik Ziegler 
(2G Energietechnik GmbH), Herr Alexander Stark (Sener TEC)
� Foto: Anand Anders

Rauchfrei leben - deine Chance
Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Denn unab-
hängig vom Alter verbessert sich die Lungenfunktion und sta-
bilisiert sich der Kreislauf erwiesenermaßen bereits kurzfristig 
nach einem Rauchstopp.
Auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse hilft ihren Versi-
cherten, die mit dem Rauchen aufhören wollen. Sie fördert 
Nichtraucherkurse, um den Eintritt vieler Krankheiten zu verhin-
dern – ein wichtiges Handlungsfeld der Krankenkassen in der 
Primärprävention. Kurse finden sich auf der Internetseite www.
svlfg.de/gesundheitskurse.

Ganztagsförderungsgesetz – Auswirkungen auf die Jugendarbeit
Mit dem Beschluss des Ganztagsförderungsgesetzes 
(GAFÖG) auf Bundesebene und dem daraus resultierenden 
Gesetzesanspruch für Kinder im Grundschulalter ab 2026 er-
geben sich neue Herausforderungen für die Jugendarbeit. Eva 
Schubert, Referentin vom Bayerischen Jugendring, informiert 
über den aktuellen Sachstand und mögliche Auswirkungen auf 
die (verbandliche) Jugendarbeit. Der Jugendhilfeausschuss 
des Landkreises Schweinfurt hat im Rahmen seiner Planungs-
verantwortung eine Arbeitsgruppe mit dem Ziel, Vorschläge zur 
Weiterentwicklung von Ganztagsangeboten im Landkreis gebil-
det. Dabei liegt der Fokus auf der Altersgruppe der Kinder im 
Grundschulalter. Der KJR ist durch seine Geschäftsführerin in 
dieser Arbeitsgruppe vertreten. Aufgabe ist es nicht nur die In-
teressen der Kinder und Jugendlichen im Blick zu haben, son-
dern auch die der Vereine und Verbände. Nun haben die Ver-
bände die Möglichkeit sich an einer Umfrage zu beteiligen. Die 
Ergebnisse will der KJR in die weiteren Beratungen zur Umset-
zung des Anspruchs im Landkreis einbringen.
Wahlen beim KJR
Die turnusgemäßen Wahlen bestätigten einstimmig den bishe-
rigen KJR-Vorsitzenden Christoph Simon (Dt. Pfadfinderschaft 
St. Georg) aus Gerolzhofen. Auf eine ebenfalls große Unterstüt-
zung kann auch Mario Kneuer (Bayerische Sportschützenju-
gend) aus Bergrheinfeld weiterhin als Stellvertreter bauen. Sa-
bine Stapf (Bund der Deutschen Katholischen Jugend), Nadine 
Bechmann und Frank Genheimer-Haut (beide Jugendfeuer-
wehr) sowie Felix Palm (Evangelische Jugend) wurden als Bei-
sitzer im Vorstand bestätigt. Andreas Krumm (Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend) wurde erstmals in den Vorstand 
gewählt und besetzt somit den in den letzten beiden Jahren 
vakanten Platz eines Beisitzers. Als Rechnungsprüfer fungieren 
weiterhin Andreas Müller, Kreisrat Ingo Göllner und Christa Dü-
nisch. Zu Einzelpersönlichkeiten berief die Versammlung Land-
rat Florian Töpper, Andreas Müller, Kreisrat Ingo Göllner und 
Doris Neuhoff.

Strahlende Gesichter beim neu gewählten Kreisjugendring Vor-
stand (von links nach rechts): Vorsitzender Christoph Simon, 
Beisitzer Frank Genheimer-Haut, Sabine Stapf, Felix Palm, 
Andreas Krumm, Stellvertreter Mario Kneuer. Es fehlt: Nadine 
Bechmann� Foto: Anne Örtel/Kreisjugendring Schweinfurt

Zweiter EnergyTalk Schweinfurt 
kommt gut an
Informations- und Austauschplattform zum Thema Ener-
gie für interessierte Unternehmen aus Stadt und Landkreis 
Schweinfurt
Rund 80 Gäste aus Wirtschaft und Politik sind der Einladung 
gefolgt, um über das Thema Wasserstoff als Energieträger der 
Zukunft - so werden auch kleine und mittelständische Unter-
nehmen „H2-ready“ zu diskutieren.
Als vielfältig einsetzbarer Energieträger kann grüner Wasser-
stoff in energie- und emissionsintensiven Bereichen der Indus-
trie oder im Verkehrssektor eine klimaneutrale Perspektive bie-
ten. Ebenfalls gilt Wasserstoff als globaler Milliardenmarkt, der 
auch Deutschland neue Wachstumsoptionen eröffnen kann. 
Allerdings gibt es immer noch viele kleine und mittelständische 
Unternehmen (KMU), die sich unsicher fühlen, wie sie sich auf 
den Übergang zur Wasserstoffwirtschaft vorbereiten können.
Eröffnet wurde der Abend durch Oberbürgermeister Sebasti-
an Remelé und Landrat Florian Töpper, die die Gäste im Alten 
Eichamt Schweinfurt willkommen hießen.
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nären Krankenhausaufenthalt begeben, waren für die Absage 
ausschlaggebend, „die wir schweren Herzens getroffen ha-
ben“, so 1. Vorstand Kurt Winkler. Wie Winkler weiter mitteilte 
werde man alle Vereinsmitglieder zu einem späteren Zeitpunkt 
zu einer geselligen Feier aus Anlass des 100jährigen Jubilä-
ums einladen.

Sportgemeinde 
Franken 06

Bezirksjugenwerk 
der AWO Unterfranken e.V.
Mit dem Rucksack wo immer du hin willst!
Das Jugendwerk der AWO bietet in den Sommerferien 2023 
wieder eine Backpack-Tour an. Dieses Jahr geht es nach Kro-
atien!
Bergabenteuer, Sightseeing in der Stadt, Chillen am Meer oder 
See, gemeinsam Zeit in der Natur verbringen oder alles auf 
einmal? Plane deine Freizeit! Vom 28.08.-06.09.2023 findet für 
Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren eine tolle Backpack-
Tour in Kroatien statt.
Kroatien ist wunderschön, überschaubar und hat trotzdem al-
les zu bieten: Gebirge, Nationalparks, Strand am Meer, Seen, 
wunderschöne Städte und alles, was du sonst noch für einen 
gelungenen Urlaub brauchst.
In den zehn Tagen wollen wir gemeinsam die Vielfalt dieses 
Landes erkunden. Unser Kleinbus ermöglicht es dabei, flexibel 
Ziele anzusteuern. Welche Ziele das sein werden, bestimmst 
du!
Bei den Planungstreffen wird die Freizeit gemeinsam vorberei-
tet und entschieden, wohin wir fahren, wie wir dort hinkommen, 
wie lange wir dortbleiben, wo wir schlafen, wie wir uns verpfle-
gen und was wir unternehmen werden.
Damit wir dich besser einbeziehen können, möchten wir früh 
gemeinsam mit der Planung starten. Melde dich daher bitte 
bis zum 01.06.2023 an. Eine Anmeldung ist auch danach noch 
möglich, die Mitgestaltungsmöglichkeiten sind dann aber be-
grenzt.
Leistungen: gemeinsame Planungstreffen; alle Fahrkosten ab/
bis Würzburg; Verpflegung; Unterkünfte; Freizeitprogramm; Be-
treuung durch päd. geschultes Team Preis: 589,00 €
Buche deinen Platz sofort unter:
https://www.awo-jw.de/component/booking/appointment/back-
pack-tour-kroatien:342
Weitere Infos und alle Freizeitangebote des Jugendwerks der 
AWO für 2023 sind erhältlich unter: https://www.awo-jw.de/
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. Kantstr. 42a, 
97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 299 38 264
Email: info@awo-jw.de

Anlässlich des Weltnichtrauchertages am 31. Mai weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auch auf die Bundesinitiative „Rauchfrei leben – deine 
Chance“ hin. Auf der Internetseite www.nutzedeinechance.de 
finden sich weitere Unterstützungsangebote.
Am Weltnichtrauchertag sollen vor allem Kinder und Jugendli-
che auf die Gefahren des Tabakkonsums hingewiesen werden, 
damit diese erst gar nicht mit dem Rauchen beginnen. Das 
Risiko, an Krebs, Diabetes und Bluthochdruck zu erkranken, 
erhöhte Cholesterinwerte sowie chronische Atemwegserkran-
kungen zu erleiden und sich einer erhöhten Gefahr eines Herz-
infarktes auszusetzen, soll an diesem Tag aber auch über alle 
Generationen hinweg wieder ins Bewusstsein gerückt werden.

Spiele-Nachmittag und Spiele-Abend
mit der Sennfelder Nachbarschaftshilfe Buntes Netz
Wir laden wieder ein zum nächsten Spiele-Nachmittag im 
Senntrum, am Dienstag, den 06. Juni 2023 ab ca. 14:00 Uhr.
Zum Spiele-Abend treffen wir uns in der Gaststätte Kohl, 
am Samstag, 03. Juni 2023 ab 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Gerne organisieren wir auch einen Fahrdienst!

Reparatur Cafe im April
Reparatur Cafe in Sennfeld mittlerweile gut etabliert
Besucher aus dem ganzen Landkreis nahmen am 22.4.2023 in 
der Sennfelder Frankenhalle das von der Nachbarschaftshilfe 
„Buntes Netz“ angebotene Reparatur Cafe in Anspruch. Ein 
Messerschleifer, ein Fahrradreparateur für kleinere Reparatu-
ren, der viel Geschick auch als Puppendoktor zeigte, eine Nä-
herin, eine Fachfrau für alle Fragen rund ums Handy und Ta-
blet, sowie vier Elektroniker, die die gesamte Zeit ausgebucht 
waren, standen zur Verfügung. Einige BesucherInnen mussten 
leider auf den nächsten Termin am 8.10.2023 vertröstet wer-
den. Eine Tischtennisballwurfmaschine, ein Super Acht Filmap-
parat, Walkman, Lichterbogen, Staubsauger, Nähmaschinen, 
Hosen, Stofftiere, Puppen, Spielzeugautos Mixer, Personen-
wagen und vieles mehr hatten die Ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer an ihren Stationen. Über 70% der defekten Gegen-
stände konnten erfolgreich repariert werden. Ein toller Erfolg 
für das Team. Um die Wartezeiten zu verkürzen bot wieder ein 
bewährtes Team Kaffee und Kuchen an. Hier bot sich die Gele-
genheit zum Austausch und Verweilen.
Als nette Begebenheit am Rande konnte man zwei Frauen be-
obachten, die sich nach langen Jahren zufällig wieder trafen, 
oder Besuchern, die in ihrer Gemeinde ebenfalls ein Reparatur 
Café installieren möchten, konnte von Helmut Bandorf, einem 
Koordinator der Sennfelder Nachbarschaftshilfe, mit guten Rat-
schlägen weitergeholfen werden. Beachtlich auch, ein junger 
Mann, der eigentlich als Besucher kam, spontan sein Werk-
zeug holte und sich den Elektroreparateuren anschloss.
Gemeinsam reparieren, unterstützen und inspirieren, wie auf 
den Plakaten zu lesen war konnte wieder einmal sehr gut um-
gesetzt werden.
Fotos hierzu finden Sie im Mittelteil.

Kaninchenzuchtverein
Kein Sommerfest der Kaninchenzüchter
Der Kaninchenzuchtverein Sennfeld muss schweren Herzens 
sein diesjähriges Sommerfest absagen. Geplant war das Som-
merfest für das Wochenende 27. und 28. Mai. Aus gesundheit-
lichen Gründen, einige Mitglieder müssen sich in einen statio-
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Johanna Faustmann, Sachgebietsleitung Wirtschaftsförde-
rung, Telefon: 09721 51-6076, E-Mail wirtschaftsfoerderung@
schweinfurt.de
Die Aktivsenioren Bayern beraten Existenzgründer/-innen so-
wie Inhaber/-innen kleiner und mittelständischer Firmen in Fra-
gen der Existenzgründung, Existenzerhaltung, Unternehmens-
nachfolge und Digitalisierung. Sie bieten auch Unterstützung 
bei der Erstellung eines Businessplans mit Tragfähigkeitsbe-
scheinigung an. Weitere Informationen finden Interessierte im 
Internet unter www.aktivsenioren.de.
Übersicht der Termine der Aktivsenioren für das Jahr 2023:
Jeweils dienstags von 09:00 bis 11:00 Uhr im Raum 101 im 
Landratsamt Schweinfurt am 27. Juni, 25. Juli, 29. August, 26. 
September, 31. Oktober, 28. November, 19. Dezember.

Landkreis Schweinfurt: 
Verkehrsbehinderungen wegen Bauarbeiten
Kreisstraße SW 7 / SW 30 in der Ortsdurchfahrt Madenhau-
sen ab Montag, 22. Mai 2023, voll gesperrt - Umleitung ist 
ausgeschildert
Die Gustav-Adolf-Straße (Kreisstraße SW 7 / SW 30) in der 
Ortsdurchfahrt Madenhausen ist ab Montag, 22. Mai 2023 bis 
voraussichtlich 12. August 2023, aufgrund von Deckenbauar-
beiten für den Verkehr voll gesperrt.
Die Sperrung erstreckt sich vom Ortseingang von Volkershau-
sen kommend bis Ortsausgang in Fahrtrichtung Weipoltshau-
sen.
Die örtliche Umleitung erfolgt über Weipoltshausen – Ballings-
hausen – Volkershausen.
Der Landkreis Schweinfurt weist auf die Bauarbeiten und auf 
die örtliche Umleitung hin und bittet die betroffenen Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
auftretenden Behinderungen.

Straßensperrung ab 22. Mai Kreisstraße SW
Landkreis Schweinfurt: Verkehrsbehinderungen wegen 
Bauarbeiten
Kreisstraße SW 28 zwischen Schwebheim und Grettstadt ab 
Montag, 22. Mai 2023, voll gesperrt - Umleitung ist ausgeschil-
dert
Die Kreisstraße SW 28 zwischen Schwebheim und Grettstadt 
ist ab Montag, 22. Mai 2023 bis voraussichtlich 16. Juni 2023, 
aufgrund von Deckenbauarbeiten für den Verkehr voll gesperrt.
Die Sperrung erstreckt sich vom Kreuzungsbereich St 2271 
und SW 28 bei Schwebheim bis Ortseingang Grettstadt.
Die örtliche Umleitung erfolgt über Grettstadt - Gochsheim - 
Schwebheim.
Der Landkreis Schweinfurt weist auf die Bauarbeiten und auf 
die örtliche Umleitung hin und bittet die betroffenen Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
auftretenden Behinderungen.

Aktivsenioren: Nächste Sprechstunde 
am 30. Mai im Landratsamt Schweinfurt
Wirtschaftsförderungen aus Stadt und Landkreis kooperie-
ren – Aktivsenioren beraten auch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger aus der Stadt Schweinfurt
Schweinfurt Stadt und Landkreis. Mittlerweile können auch 
Gründerinnen und Gründer aus Schweinfurt das Angebot der 
Aktivsenioren in Anspruch nehmen, um sich umfassend über 
das Thema Existenzgründung beraten zu lassen.
Die nächste kostenfreie Sprechstunde der Aktivsenioren findet 
am Dienstag, 30. Mai, von 09:00 bis 11:00 Uhr, im Landratsamt 
Schweinfurt, Raum 101 (1. Stock) statt.
Die Sprechstunden bei den Aktivsenioren werden gemein-
sam von Stadt und Landkreis Schweinfurt organisiert. Für 
die Sprechstunden ist eine Terminvereinbarung bei der Wirt-
schaftsförderung im Landratsamt erforderlich unter Telefon: 
09721/55-380 oder per E-Mail an wirtschaft@lrasw.de.
Interessierte Personen aus der Stadt können sich bei Rückfra-
gen zu dem Angebot auch gerne an das Amt für Wirtschafts-
förderung und Stadtmarketing der Stadt Schweinfurt wenden:
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oder in den  HHeeiimmeenn  SScchhlloossss  WWeerrnneecckk! 

AAuussffüühhrrlliicchhee  IInnffoorrmmaatitioonneenn  fifinnddeesstt  DDuu  uunntteerr  
wwwwww..kkhh--sscchhlloossss--wweerrnneecckk..ddee..  

  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDeeiinnee  BBeewweerrbbuunngg!!    
  bbeewweerrbbuunngg@@kkhh--sscchhlloossss--wweerrnneecckk..ddee  

KKrraannkkeennhhääuusseerr  uunndd  HHeeiimmee  SScchhlloossss  WWeerrnneecckk  
LLEETTZZTTEE  
CCHHAANNCCEE  

kanal-türpe
Gochsheim

Notdienst

Tag & Nacht

7x
in der Region

www.kanaltuerpe.de     info@kanaltuerpe.de

09721 / 76 21 - 0

Bernhard Wittig

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0175 5743875
Tel.: 09524 302140 • Fax: 09524 302141

b.wittig@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Job gesucht?

Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!
Weitere Jobs unter jobs-regional.de


